
 

 

 

 

 
 
 
Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 07.12.2022 
 
 
 
Ort     Home-office, via MS Teams 
 
Beginn 19.00 Uhr 
 
Vorsitz Peter Feer (PF), Präsident 
 
Vorstand Werner Brönnimann (WB) 
 Philipp Glur (PG) 
 Sascha Grunder (SG) 
 Maurice Perrinjaquet (MP) 
 Faiitan Würsch (FW) 
  
Entschuldigt Simon Brenca (SB) 
 Hanspeter Jutzi (HJ) 
 
Protokollführung Barbara Feer (BF) 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
PF begrüsst die anwesenden Vorstandsmitglieder und eröffnet die Sitzung um 19.00 
Uhr. PF stellt den Antrag auf ein zusätzliches Traktandum unter Punkt 9. Der 
Vorstand ist damit einverstanden. 

 

PF 

2. Protokoll letzte Sitzung 
Das Protokoll der Sitzung vom 07.11.2022 wird genehmigt.  

 

PF 

3. Pendenzen 
PF fragt nach den wichtigsten offenen Punkten der Vorstandsmitglieder. 

WB hat die Rechnung der Druckerei für die Kleider noch nicht erhalten. Er hat bereits 
zwei Mal gemahnt. 

SG hat keine aktuellen Pendenzen. Er hat das Testing des Systems gemacht. Der 
Link ist in Teams abgelegt.  

PG ist mit Hochdruck daran die Übungsleiter-Ausbildung fertig zu machen. Die 
Unterlagen sind überarbeitet. Am Wochenende findet das erste Seminar mit den 
neuen Unterlagen statt. 

FW stellt die Unterlagen für die Vision Agility 2025 zusammen. 

PF ist mit diversen Beschwerden über Richterleistungen beschäftigt. 

 

 

 

 

 

 

 

4. Allgemeines 
PF präsentiert die Sitzungsdaten 2023. Es sind neun Sitzungen geplant.  

 

PF 
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PF wird die Sitzungseinladungen per Mail senden. 

5. Finanzen 
Die Einnahmenstatistik sieht per 30.11.2022 wie folgt aus: 

• Fr. 152’065.00 Lizenzen 
• Fr.     2'414.85 Leistungshefte 
• Fr.   28’809.00 WM-Franken (aufgrund Anzahl Starts Agility und Obedience) 
• Fr.   13’241.80 Wettkampfgebühren (Berechnung aufgrund Agility-Starts)  

Die Einnahmen Lizenzen sind per 30.11.2022 gegenüber der Vergleichsperiode 
2021 Fr. 8’125.00 im Plus, die Einnahmen Leistungshefte sind Fr. 8'642.10 im Minus 
und die Einnahmen WM-Franken sind Fr. 9'703.50 im Plus. Die Einnahmen 2022 
sind tiefer als budgetiert.  

Der Vorstand diskutiert die Entschädigung inkl. km Spesen für ausländische Richter 
an TKAMO-Anlässen. Die definitive Regelung muss noch ausdiskutiert werden. Es 
muss eine Gleichstellung zwischen der Richterentschädigung von TKAMO-Anlässen 
und Einladungen für private Veranstaltungen erreicht werden. 

WB hat das Budget bei der SKG eingereicht. 

WB weist darauf hin, dass alle Vorstandsmitglieder ihre Spesen und ihr 
Jahreshonorar bis 16.12.2022 bei WB einreichen müssen. 

 

WB 

6. Obedience 
HJ beantragt in Abwesenheit, dass das Budget für das Obedience- 
Auswerteprogramm in Französisch freigegeben wird. Die erhaltene Offerte beläuft 
sich auf Fr. 1.000.00. Der Vorstand ist damit einverstanden. Das 
Auswertungsprogramm kann somit in Französisch angepasst werden.  

Die Obedience-Weisungen für 2023 sind überarbeitet. PF stellt die Anpassungen 
kurz vor. Der Vorstand ist mit den Anpassungen einverstanden. 

 

PF 

 

 

 

7. Weisungen 2023 
In der Weisung Oldie ist unter Art. 3.3 Schrägwand definiert, dass die Wand für alle 
Kategorien auf eine Höhe von 140 cm gestellt werden muss. Dies ist aber bei einigen 
Anbietern von Geräten nicht möglich. Die Wandhöhe kann deshalb ab 01.01.2023 
auf 135 – 140 cm gestellt werden. Die Weisung wird entsprechend angepasst. 

 

PF  

 

 

8. Wettkampf 
Bewerbungen ASMV-Qualifikation 2023: FW hat zwei Bewerbung für die ASMV-
Qualifikationen erhalten. Der Aaretaler Hundesport bewirbt sich für 03./04.06.2023 in 
Münsingen und der Hundesport Allschwil für Ende Juni (das genaue Datum ist noch 
in Abklärung). Der Vorstand freut sich über die Bewerbungen und nimmt diese gerne 
an. Das genaue Datum der zweiten Qualifikation wird schnellstmöglich bekannt 
gegeben. An beiden Qualis können alle Kategorien starten. FW sucht noch einen 
Veranstalter für den Final der ASMV. 

 
FW 
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Für die EO-Qualifikation konnte MP die Société Cynologique du Val-De-Travers 
akquirieren. MP will wissen wer für welche Aufgaben zuständig ist. FW wird mit der 
Verantwortlichen Aurélie Bernasconi Kontakt aufnehmen. Die Qualifikationen finden 
am 13./14.05.2023 statt. Auch hier dankt der Vorstand herzlich für das Engagement. 

Der Lizenzcheck sollte angepasst werden. Im Moment gibt es immer wieder inaktive 
Lizenzen oder Antragslizenzen, die zum Start zugelassen werden. SG informiert, 
dass die Anpassung des Lizenzchecks bereits in Planung ist. Lizenznehmer/innen, 
die mit einer inaktiven Lizenz oder einer Antragslizenz starten, verstossen gegen das 
Reglement. Die Resultate werden aberkannt. 

FW informiert, dass bei der Kombinationswertung der Schweizer Meisterschaft 
dieses Jahr die Maximalzeit bei Eliminationen mitgerechnet wurde. D.h. ein Jumping-
Eliminé wurde mit 70 Punkten bestraft, ein Agility-Eliminé mit 110 Punkten. Dies 
wurde in der Vergangenheit anders berechnet. Dadurch haben sich dieses Jahr 
Sportler für den Final qualifiziert, die mit der Regelung der vergangen Jahre sich 
nicht hätten qualifizieren können bzw. umgekehrt wurden Teams nicht für den Final 
qualifiziert, die nach der anderen Rangliste sich qualifiziert hätten. Der Vorstand 
diskutiert wie dies in Zukunft geregelt werden soll. FW wird die Klarstellung bei den 
Fakten zur Schweizer Meisterschaft sowie im Pflichtenheft für Veranstalter 
publizieren. 

PF hat eine Beschwerde der Veranstalterin der Border Collie Schweizer 
Meisterschaft erhalten, weil der ausländische Richter von PF gemassregelt wurde. 
Der Richter hatte sich bei der Parcourstellung nicht an das Schweizer Reglement 
gehalten. Der Richter hat Distanzen zwischen den Hindernissen von teilweise mehr 
als 10 Metern gestellt. PF hat mit dem Richter anschliessend ein langes 
Telefongespräch geführt. Die Beschwerde wurde von PF bereits per Mail 
beantwortet. 

PF weist auf die Geräteverfügbarkeit für die neue Kategorie Intermediate hin. Es geht 
dabei um den Pneu und die Mauer. Weiter muss ab 2023 ein Tunnel von 3 – 4 m zur 
Verfügung stehen. SG macht eine kurzen Text für die Information der Veranstalter/ 
Meldestelle. BF wird die Information an die Meldestellen mailen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
FW 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SG 
BF 

9. Agility 
Barbara Suter & Mario Bonetti beenden ihre langjährige Tätigkeit als Richter/in. Der 
Vorstand entscheidet, dass die beiden ein Geschenk erhalten. PF organisiert das 
Geschenk. 

SG informiert über die Richtersitzung vom 03.12.2022. An der Richtersitzung wurde 
unter anderem die Frage gestellt, ob der Richter den Unterschied Eliminé oder 
Abbruch machen muss. Da die Unterscheidung von den Richtern gewünscht wurde, 
entscheidet der Vorstand, dass die Unterscheidung Pflicht ist.  

Der Vorstand diskutiert die Möglichkeit einer Umfrage unter den Lizenznehmern. 
Mögliche Fragestellungen sind die Zukunft und Weiterentwicklung des Sportes, auch 
die Distanzen zwischen den Hindernissen könnte ein Thema sein. Die Idee wird 
weiterverfolgt. 

Die Lizenznehmer mit Large-Hunden ohne Messung haben noch bis Ende Jahr Zeit 
den Hund zu messen. BF schreibt die Lizenznehmer an, die ihre Hunde noch nicht 
gemessen haben. SG sendet die Liste an BF. Lizenzen von Hunden, die bis 
31.01.2023 nicht gemessen sind, werden gesperrt. Die Sperrung wird erst wieder 
aufgehoben, wenn die Messung im Dashboard erfasst ist. Diese Meldung wird auch 
auf tkamo.ch publiziert. 

SG möchte, dass ausländische Richter eine Vorabinformation erhalten, welche 
Regeln in der Schweiz gelten. SG macht einen Vorschlag für den angepassten 
Ablauf.  

PF hat eine Beschwerde einer Sportlerin über die Parcours an der Border Collie 
Schweizer Meisterschaft erhalten. Es geht dabei vor allem um die Distanzen, die 

 
 

PF 

 
 
 

 
 
 
 
BF 
SG 

 

 

 
SG 

 



 Protokoll TKAMO 

 

 

4 / 4 

 

 
Ende der Sitzung 21.30 Uhr 
 

vom ausländischen Richter gestellt wurden. Der Vorstand diskutiert Möglichkeiten 
der Qualitätssicherung von Richtern und allgemein von Wettkämpfen. Es wird über 
eine mögliche Ausbildung von Veranstaltern diskutiert. Der Vorstand nimmt die 
Beschwerde ernst und ist bestrebt alle Wettkämpfe in der Schweiz 
reglementskonform durchzuführen. PF und SG beantworten die Beschwerde. 

 
 
PF / SG 

10. Diverses 
PF informiert, dass die FCI bisher noch keinen Veranstalter für die WM 2024 und die 
JOAWC 2024 hat. 

WB fragt, ob im Januar das Abschlussessen durchgeführt wird. PF will zuerst das 
Endergebnis vom 2022 kennen. Wenn das Ergebnis positiv ausfällt, kann das Essen 
durchgeführt werden. 

BF will wissen wann die die Weisungen 2023 publiziert werden. SG will diese noch 
diese Woche hochladen. 

 
 
 

 
SG 

 Nachtrag zum Protokoll 
Am 09.12.2022 ist der Entscheid vom Verbandsgericht zum Beschluss der TKAMO 
bezüglich Messen der Kategorie Large vom 04.07.2022 eingetroffen. Der Rekurs 
wurde abgelegt. Das Vorgehen der TKAMO ist reglementskonform. Die Verfahrens-
gebühr muss vom Rekurrenten bezahlt werden. 

 


